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VDO ViewLine GPS Speed: Ein Instrument – viele Möglichkeiten
· Multifunktionaler Geschwindigkeitsanzeiger mit GPS-Sensor
· ViewLine-Komponente ermöglicht variable Anzeige in km/h, mph oder Knoten
· Dank Plug-and-Play-Konzept sofort einsatzbereit 

Rüthi/Schweiz, 18. November 2014. Mit ViewLine GPS Speed bringt VDO ein vielseitiges Multifunktionsinstrument für den Freizeitwassersport auf den Markt: Das Instrument der Continental-Marke bietet Nutzern zusätzliche Extras wie ein integriertes GPS-Modul und eine digitale Kursanzeige. Als neue Komponente der Instrumentierungslinie ViewLine vereint das Gerät modernes Design mit Erstausrüsterqualität – und lässt sich gewohnt bedienerfreundlich den individuellen Bedürfnissen entsprechend einstellen. Dazu gehören Geschwindigkeitsalarm, Zeitformat, Zeitzone oder Geschwindigkeitseinheit.
Platzsparend und benutzerfreundlich, dank 2-in-1-Funktion
ViewLine GPS Speed bündelt viele Funktionen auf kleinem Raum. Dank integrierter GPS-Antenne kann es die Geschwindigkeit über Grund ermitteln. Zusätzliche Sensoren werden dafür nicht benötigt. Das Gerät kann sowohl außen als auch in der Kabine hinter der Windschutzscheibe angebracht werden – ohne Auswirkung auf die Messgenauigkeit, die selbst bei kleinen Geschwindigkeiten hoch ist. Außerdem kann das Gerät auf dem integrierten LC-Display den Kurs, die zurückgelegte Wegstrecke, Reisezeit oder die Uhrzeit anzeigen. Welche Information angezeigt wird, kann der Nutzer durch einen externen Taster auswählen. Der Anzeiger ist mit NMEA 2000 kompatibel und kann deshalb als GPS-Empfänger für andere Geräte genutzt werden.
Anzeigevielfalt und Warnfunktion
Mit nur einer analogen Anzeigenadel bildet der GPS Speed Geschwindigkeiten in drei wählbaren Einheiten ab: Kilometer pro Stunde, Meilen pro Stunde oder Knoten. Dank drei intuitiv verständlicher Kontrollleuchten weiß der Nutzer jederzeit, welche der Einheiten gerade angezeigt wird. Eine vierte Kontrollleuchte warnt den Fahrer, wenn eine voreingestellte Geschwindigkeit überschritten wird. 

Benutzerfreundlichkeit – vom Einbau bis zur Anwendung
Die hohe Benutzerfreundlichkeit der Neuentwicklung zeigt sich bereits beim Einbau. Anders als bei Instrumenten, die beispielsweise mit einem Staudruckrohr die Geschwindigkeit ermitteln, muss das Boot nicht aus dem Wasser geholt werden. ViewLine GPS Speed wird an der gewünschten Stelle montiert und benötigt lediglich eine Stromquelle. Ist das Gerät befestigt und angeschlossen, ist es sofort einsatzbereit. Der Frontring des Geräts ist in Schwarz, Weiß und Chrom erhältlich. Er lässt sich auch nach Inbetriebnahme jederzeit leicht austauschen. 
GPS Speed rundet ViewLine ab
[bookmark: _GoBack]Der modulare Aufbau erlaubt größere Freiheiten bei Einbau und Design. Das Ergebnis sind platzsparende Kombi-Geräte in drei Gehäusevarianten für kleinere Motor- und Segelyachten bis zu einer Länge von sieben Metern sowie für den Außenbordeinsatz. Durch die Konzeption als Plug-and-Play-Lösung bieten die für Panel- und Flushmounting geeigneten Instrumente größtmögliche Flexibilität auch beim Einbau. Ganz gleich ob mit oder ohne Frontring, das modulare Konzept erlaubt ein Höchstmaß an Designvarianz. Beim Betrieb überzeugen die Geräte durch höchste Präzision und leichte Bedienbarkeit. 
Continental entwickelt intelligente Technologien für die Mobilität der Menschen und ihrer Güter. Als zuverlässiger Partner bietet der internationale Automobilzulieferer, Reifenhersteller und Industriepartner nachhaltige, sichere, komfortable, individuelle und erschwingliche Lösungen. Der Konzern erzielte 2013 mit seinen fünf Divisionen Chassis & Safety, Interior, Powertrain, Reifen und ContiTech einen Umsatz von rund 33,3 Milliarden Euro und beschäftigt derzeit rund 189.000 Mitarbeiter in 49 Ländern.
In der Division Interior dreht sich alles um das Informationsmanagement und intelligente Transportsysteme. Zum großen Produktspektrum für verschiedene Fahrzeugkategorien gehören Instrumente und Multifunktionsanzeigen und Head-up-Displays, Kontroll- und Steuergeräte, Fahrzeug-Zugangs- und Reifeninformationssysteme, Radios, Infotainment- und Bediensysteme, Klimabediengeräte, Telematik-Lösungen und –Dienste, Software sowie Cockpits. All dies für unterschiedlichste Fahrzeuge. Interior beschäftigt weltweit über 34.300 Mitarbeiter und erzielte 2013 einen Umsatz von rund 6,6 Milliarden Euro.
Als Bestandteil der Division Interior sind die Nutzfahrzeug- und Handelsaktivitäten der Continental in der Business Unit Commercial Vehicles & Aftermarket zusammengefasst. Ein globales Netz an Vertriebs- und Servicegesellschaften sorgt für die Nähe zum Kunden vor Ort. Mit den Produktmarken Continental, VDO, ATE, Galfer und Barum bietet der Geschäftsbereich elektronische Produkte, Systeme und Dienstleistungen für Nutz- und Spezialfahrzeuge, ein umfangreiches Produktspektrum für Fachwerkstätten sowie Ersatz- und Verschleißteile für den freien Kfz-Teilehandel, markenunabhängige Werkstätten und die Versorgung nach Serienauslauf beim Automobilhersteller.
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